
Sehr geehrter Herr EU-Kommissar, 
 die deutschen Gesetze zum Schutz vor dem Passivrauchen beziehen sich ungeheuerlicherweise nur 
auf öffentliche Orte wie Schulen, Kneipen u.Ä., und sogar da kommen sie nur verwässert zur 
Anwendung, wenn überhaupt. 
 Die Lobby der Tabakhersteller und der von ihnen bestochenen Politiker und Medienvertreter sorgen 
dafür, dass einer Studie des Deutschen Krebsforschungszentrums zufolge jährlich 3.300 Menschen 
an den Vergiftungen durch Nebenstromrauch (Passivrauchen) sterben, oder richtiger: AUS 
NIEDRIGEN BEWEGGRÜNDEN ERMORDET WERDEN !!! Die Dunkelziffer ist mit Bestimmtheit sehr 
viel höher. 
  
 Da, wo der Schutz vor vergifteter Luft am wichtigsten ist, nämlich in der eigenen Wohnung, ist vom 
Gesetzgeber ÜBERHAUPT NICHTS vorgesehen, das Rauchen gehört IMMER NOCH "zur 
vertragsgemäßen Nutzung der Wohnung "und ist jederzeit erlaubt. 
 Nur in Extremfällen konnte das Recht auf saubere Luft eingeklagt werden, aber dazu sind teure 
Luftmessungen nötig, die nicht aussagekräftig sein können, wenn der Nikotinabhängige zum Zeitpunkt 
der  Messung nicht da war, oder, was wahrscheinlicher und häufiger ist, der Gutachter von der 
Tabakmafia bestochen wurde, wie z. B. ein Professor Ü b e r l a, der jahrelang wider besseres Wissen 
die Schädlichkeit durch Passivrauchen gegen Bezahlung öffentlich leugnete und bis jetzt noch nicht 
einmal gerichtlich dafür belangt wurde !!!  
  
Wie viele andere auch benutze ich diesen Aufruf, der von der Tabakmafia initiiert wurde, um auf die 
Unterdrückung und Schädigung der Passivraucher durch eine skrupellose, profitgierige 
Lobbywirtschaft aufnmerksam zu machen.  
  
                  BITTE VERHELFEN SIE UNS ZU UNSEREM RECHT AUF RAUCHFREIE LUFT !!!  
  
Der meiner Meinung nach beste Weg dazu ist, die IMMER NOCH legalen, Nebenstromrauch 
freisetzenden Tabakprodukte vom Markt nehmen zu lassen und durch RAUCHFREIE Produkte zu 
ersetzen. Das sind zum Teil wiederverwendbare, also billigere Rauchwaren, die das Gift nur an die 
Abhängigen, nicht aber als Nebenstromrauch an die Umwelt abgeben. Ein längst überfälliger 
SCHMUTZFILTER also.  
  
Verschiedene Firmen haben längst rauchfreie Tabakwaren entwickelt. Ihre Namen sind z.B.NicStick, 
Cobracrest, Project Akkord. Sie kommen aber nicht auf den Markt, zum Teil aus Image (!!!)-Gründen. 
 Sollen sich uneinsichtige Abhängige doch weiter vergiften, solange sie Unbeteiligte nicht mehr 
schädigen und erhöhte Krankenkassenbeiträge zahlen. 
  
                              Luft ist ein Lebensmittel, keine Mülldeponie der MIEFIA !!! 
  
 Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!  
  
Mit freundlichen Grüßen  
Susanne Buchmann, 13409 Berlin  
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